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Das vergangene Jahr war geprägt von besonderen Momenten, spannenden Projekten und inspirie-
renden Begegnungen.

Seit August 2024 arbeiten wir mit der neuen Software WinMedio. Nun liegen uns die Daten für ein  
komplettes Kalenderjahr vor. Die Zahlen geben uns einen detaillierten Überblick über die Entwick-
lung des letzten Jahres und zeigen uns auf, wo Anpassungs- oder Veränderungsbedarf besteht. Mehr 
zu den statistischen Daten findet man unter Punkt 3 „Zahlen und Fakten“.

Vom 23. Juni bis zum 5. Juli 2025 stand der Karawagen der Albert Koechlin Stiftung auf dem Schulareal 
in Hitzkirch. Ende März fand in Kriens eine Informationsveranstaltung statt. Zusammen mit den Teil-
nehmern aus allen Gemeinden der Zentralschweiz wurde der Wagen auf- und abgebaut. Wir konnten 
die Einrichtung und die Ausstattung in Augenschein nehmen, was im Hinblick auf die Planung des 
Projektes sehr hilfreich war. Die Projekteingabe an die Stiftung erfolgte Mitte April. 

Für zwei sozialraumorientierte Projekte haben wir bei der Albert Koechlin Stiftung einen Antrag auf 
Kostenbeteiligung gestellt. Die Projekteingabe überzeugte und unser Buchstart-Projekt sowie das 
Erzählcafé wurden mit einem Betrag von 450 Franken unterstützt.

Die Planung und Umsetzung waren interessant, zeitintensiv und sehr komplex. Das Programm war 
einerseits auf die Bedürfnisse der Lehrpersonen mit ihren Lernenden abgestimmt, andererseits wur-
den die Kinder der Tagesstrukturen berücksichtigt und gleichzeitig hatte die Bevölkerung die Ge-
legenheit, den Wagen zu nutzen. Neben den Zeiten zur freien Nutzung und Gestaltung boten wir 
Workshops, Spielenachmittage und Veranstaltungen für Erwachsene sowie ein Programm für Vor-
schulkinder mit ihren Eltern oder Erziehungsberechtigten an. Dem Jahresbericht werden der ausführ-
liche Karawagen-Bericht und der Bericht über die sozialraumorientierten Projekte beigelegt. 

Sowohl die während der Ausleihe anfallenden Arbeiten als auch die Organisation und Planung von 
Anlässen, die Medienbeschaffung und -ausstattung, die Bibliotheksdekoration und viele weitere Auf-
gaben wurden mit grossem Engagement, Freude und Elan bewältigt. Es ist uns ein grosses Anliegen, 
dass sich die Besucherinnen und Besucher in den beiden Bibliotheken wohl fühlen, dass das Medien-
angebot vielseitig und aktuell ist und wir auf ihre Wünsche und Anregungen eingehen können. 

Ab dem 1. Januar 2026 dürfen wir ein neues Mitglied im Bibliotheksteam begrüssen. Maria Peter aus 
Hitzkirch wird jeweils eine Ausleihe in der Gemeinde- und Schulbibliothek übernehmen.

1. Weiterbildung

2025 wurden folgende Kurse besucht:

•	 Sachbücher für Kinder und Jugendliche: SIKJM Schweiz / Ursula Birrer

Im Bereich der Bibliotheksförderung existieren im Kanton Luzern nach wie vor keine Angebote. Es 
muss auf die Kantone Aargau, Zürich oder Bern ausgewichen werden (z.B. Zertifikatskurs). Die Biblio-
theken im Kanton Luzern hoffen auf eine zeitnahe Lösung des Problems.

2. Tagungen

•	 KJM Zentralschweiz: Jahrestagung in Luzern / Ursula Birrer
•	 Treffen mit den Bibliothekarinnen vom Leitungskurs, Austausch und Reflektion / Ursula Birrer
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3. Zahlen und Fakten

Medienbestand
Schulbibliothek	 7‘609 Medien (Vorjahr 7‘385 Medien)
Gemeindebibliothek	 3‘219 Medien (Vorjahr 3‘094 Medien)

Insgesamt haben wir 700 Medien makuliert. Der Bestand ist aktuell und auf alle Altersgruppen ab-
gestimmt. Neuheiten präsentieren wir beim Eingang.

Neue Medien
Schulbibliothek	 549 Medien
Gemeindebibliothek	 287 Medien plus 100 Bücher der Bibliomedia Solothurn

Medienausleihe
Schulbibliothek	 15‘930 Medien (Vorjahr 13‘002 Medien)
Gemeindebibliothek	   4‘223 Medien (Vorjahr 3‘497 Medien)

Die Ausleihzahlen sind in beiden Bibliotheken steigend. Aufgrund der Ausleihzahlen sind wir in der 
Lage, unser Einkaufsverhalten zu steuern und jene Bereiche zu erweitern, bei denen der Bestands-
umsatz am höchsten ist (siehe Grafik). Dies trifft vor allem auf die Schulbibliothek zu. Ca. 1‘500 Aus-
leihen werden von den Lehrpersonen getätigt.

Gemeindebibliothek
In der Gemeindebibliothek fokussieren wir uns seit Jahren auf den Belletristikbereich. Insgesamt 
wurden 3‘810 Bücher im Bereich Belletristik und 376 Bücher im Bereich Sachbuch ausgeliehen. 38 
Ausleihen verzeichneten wir im Bereich Hörbücher.

Wir durften in der Gemeindebibliothek acht neue Mitglieder begrüssen. 

Die Anzahl Ausleihen nach Ortschaft ist im Hinblick auf die Reichweite und den Bekanntheitsgrad der 
Gemeindebibliothek interessant. 
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webOpac (Online-Katalog) - Zugriffe
Schulbibliothek	 3‘172 Zugriffe
Gemeindebibliothek	 2‘723 Zugriffe

Der Katalog wird rege genutzt. Es wurden Anschaffungsvorschläge eingereicht, Medien verlängert, 
reserviert und gesucht und im Katalog gestöbert. In der Schulbibliothek liegt der Fokus auf der Ver-
längerung von Medien, in der Gemeindebibliothek bei der Suche nach Neuheiten und dem Reser-
vieren von Medien.

Auf der Startseite werden jeweils die Neuheiten der letzten 30 Tage angezeigt. Diese Funktion wird 
von den Nutzerinnen und Nutzern sehr geschätzt. Zudem bietet uns der WebOpac die Möglichkeit 
auf Veranstaltungen hinzuweisen und Sonderöffnungszeiten zu publizieren. Er unterstützt uns beim 
Bestandsaufbau und der -pflege und hilft bei der Analyse von Nutzerinteressen. Die Kundinnen und 
Kunden geniessen einen 24/7-Service, was den modernen und professionellen Auftritt der Bibliothek 
unterstreicht.
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4. Öffentlichkeitsarbeit

BiblioWeekend
Vom 28. bis 30. März 2025 fand das vierte gesamtschweizerische BiblioWeekend statt. Die Schul-
bibliothek beteiligte sich am überregionalen Programm und öffnete am Samstagnachmittag unter 
dem Motto „Worte verbinden Welten“ ihre Türen. Einen Nachmittag lang wurde die Bibliothek zum 
Spielort. Es wurde fleissig Wörter-Bingo, gespielt, beim Scrabble neue Wortkombinationen gefunden 
und beim Jenga die Geschicklichkeit trainiert. Wer es lieber etwas gemütlicher mochte, konnte sich in 
die ruhige Lesehöhle zurückziehen, in Büchern schmökern oder einfach einmal nichts tun. Wir dürfen 
auf eine grossartige und gut besuchte Veranstaltung zurückblicken.

Karawagen
Siehe separate Berichte

Literaturschiff
Das Literaturschiff zählt zu den Höhepunkten des Bibliotheksjahres. Ende Mai genossen wir, ge-
emeinsam mit unseren Bibliothekskolleginnen, einen unvergesslichen Abend mit Jan-Philipp Send-
ker und Simon Libsig. Moderiert wurde die Veranstaltung von Luzia Stettler. 

Der Ticketverkauf fand erstmals über Eventfrog statt. Die Organisation dafür übernahm die Gemein-

BIBLIOWEEKEND 2025
Spiele-Nachmittag in der Schulbibliothek

Samstag, 29. März 2025
13.30 bis 17.00 Uhr
Eintritt frei
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debibliothek Hitzkirch. Leider wird der Kanton Luzern nur noch von den zwei Bibliotheken aus Hoch-
dorf und Hitzkirch vertreten. Wir bedauern sehr, dass sich Eschenbach aus dem Projekt zurückgezo-
gen hat und die Bibliothek in Hohenrain geschlossen wurde. Aus dem Kanton Aargau beteiligen sich 
Birrwil, Beinwil am See, Fahrwangen, Meisterschwanden, Sarmenstorf, Seengen und Seon.

literaturschiff
seetal

Jan-Philipp Sendker, Luzia Stettler, Simon Libsig

Adventsanlass
Der Einladung zu Weihnachtsgebäck und Punsch folgten 
zahlreiche Besucher. In stimmungsvoller Atmosphäre 
wurden interessante Gespräche geführt und Buchtipps 
ausgetauscht. Der Anlass war sehr gut besucht. Die 
positiven Rückmeldungen und die Wertschätzung der 
Besucherinnen und Besucher zeigen uns, dass unsere 
Arbeit Wirkung zeigt.

Hitzkirchertaler
Wir informieren monatlich im Hitzkirchertaler über das 
Medienangebot, Neuheiten und Veranstaltungen in der 
Schul- und Gemeindebibliothek.

Sommeranlass
Vor den Sommerferien luden wir zum traditionellen 
Sommerumtrunk in der Gemeindebibliothek ein. Der 
ideale Zeitpunkt, um sich vor den Ferien mit Lesestoff 
einzudecken.

SOMMERANLASS
IN DER BIBLIOTHEK

Samstag, 14. Juni 2025
ab 09.00 Uhr

Stöbern Sie in neuen Bü-
chern, tauschen Sie sich 
mit Gleichgesinnten aus 
und geniessen Sie dazu 
ein kühles Sommerge-
tränk.

Wir laden Sie herzlich 
dazu ein.

Ursula Birrer
Annelies Räber

Vom 6. Juli bis 10. August 
sind wir in den Sommer-
ferien. 

Am  Samstag, 26. Juli 2025 
haben wir von 9.00 bis 
11.00 Uhr für Sie geöff-
net.
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5. Laufende und zukünftige Projekte

DaZ-Bibliothek
Die DaZ-Bibliothek wurde weiter ergänzt. Neu im Sortiment sind zahlreiche zweisprachige Bücher für 
die jüngsten Besucherinnen und Besucher und ihre Begleitpersonen. Wir hoffen, dass dieses nieder-
schwellige Angebot von den Eltern fremdsprachiger Kinder gut genutzt wird.

Buchstart für die Kleinsten
Geschichten für die jüngsten Besucher der Bibliothek. Die Buchstart-Pakete, bestehend aus zwei 
Pappbilderbüchern für Kleinkinder, werden von uns seit vielen Jahren kostenlos an die Eltern abgege-
ben. Ab 2026 finden sechs Buchstart-Veranstaltungen statt. Die Vorbereitungsarbeiten laufen bereits. 
Brigitte Zurkirchen, Leseanimatorin des SIKJM, leitet die Veranstaltungen, die in der Schulbibliothek 
stattfinden. Im Hitzkirchertaler vom Februar machen wir erstmals auf die Veranstaltungen aufmerk-
sam.

BiblioWeekend vom 27. bis 29. März 2026
Das BiblioWeekend 2026 steht unter dem Jahresmotto „Spiel“. Wir bieten am Samstag, 28. März 2026 
je einen Anlass in der Schul- und Gemeindebibliothek an.

Literaturschiff vom 29. Mai 2026
Es lesen die Schweizer Autorin Gabriela Kasperski und der Luzerner Autor Béla Rothenbühler. Mode-
riert wird der Anlass von Britta Spichiger.

Autoren-Lesungen
In der Schul- und Gemeindebibliothek bieten wir jeweils eine Lesung an. Die Vorbereitungsarbeiten 
laufen.

Erzählnacht
Im Rahmen der Schweizerischen Erzählnacht 2026 ist ein gemeinsames Angebot für die Besucherin-
nen und Besucher beider Bibliotheken vorgesehen.
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6. Dank

Die Bibliotheken sind ein wichtiger Bestandteil des kulturellen Angebots in Hitzkirch. Wir bedanken 
uns beim Gemeinderat, insbesondere bei Rebekka Renz, für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
und die Finanzierung der beiden Bibliotheken. Unser Dank gilt auch Urs Keller, Rektor, der stets ein 
offenes Ohr für unsere Anliegen, Sorgen und Wünsche hat. Dank der Unterstützung aller konnten wir 
in den letzten Jahren zahlreiche Verbesserungen umsetzen und Pläne realisieren. 

Die Anerkennung unserer Besucherinnen und Besucher – sei es durch ein freundliches Dankeschön, 
positive Rückmeldungen oder die aktive Nutzung unserer Angebote – bestärkt uns täglich in unserer 
Arbeit. Sie motiviert uns, unseren Service kontinuierlich zu verbessern und die Bibliothek als Ort des 
Lernens, der Begegnung und der Inspiration zu gestalten.

Wir freuen uns auf all die gemeinsamen Abenteuer und Projekte, die uns im Jahr 2026 erwarten.

Ursula Birrer
Schul- und Gemeindebibliothek Hitzkirch	 Hitzkirch, 15. Januar 2026	
	


